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'Eä wird zur Kenntniß gebracht, daß am 19. d. M . um 9 Uhr Vormittags die Schwur-
aerichtösihungen dcö I I . Quartals des Jahres 1851 , bei welchen die in dem nachstehenden Ver^
zeichnissc angeführten Straffälle zur Verhandlung kommen, im Schwurgenchtssaale des k. k.
Landesgcrichtes zu Laibach beginnen.

der Strafsachen, welche o e / a t / i ^ M a i ^ 5 i beginnenden Schwurgerichtssitzung
zugewiesen smo.

-^ S i ^ ^ n ^ . Verbrechen Z 3 Staatsan- I
^ 5-itzungs. ^ ^ ^ ^ Aufenthalts. ^er ^ ^ Vertheidiger l
I Tage oN ves A n k l a g t e n Vergehen ^ ^ walt

1 ,9 2l,.u,!BlasDolmar von Stanische. ^ m ° r o ^ ^ 3« ^ . .g . , ^ , ^ ». Kau- l
21 . Mai Bezirksgericht Lack. ».cdstahls ^ständig. Trauenstern tschtt,ch >

2 22., 2^. u. Johann Pölz, vul^o Kap^ Mord , 5 ° / ^ dto Ui-. Achazhizl, l
24. Mai mk von Gradzhe, im Nothzucht u °"Nän»ge , l

Bez. Nadmannsdorf. Diebstahl «

:i 26. u. 27. Anton Nograschek, v . l ^ ^ „ d ucbe. 5 Zeu- ^ o 0.-. Napreth l
Mai Kuschmiha von Unter- wa^Dic^«^ gen >

straine, Bez. Stein. l

4 28. Mai Johann Sablich von Fiume. ^ A l ^ ^ Zeu- dto Dr. Rudolf

5 W. u. 3 ! . Ios. Micheutz und Thomas Verbrechen 5Zeu- ^ Kapretz, l)...'>waycr
Mai Pristopnik, Thäter; Ur. des gm St.A.Subst. u. Or. Mert«

sala Sakauschek, Johann Dlebstahlö u. «
Pristopnik, Joseph Tschu° Theilnahme ß
dcn und Joseph Kuschar, an demselben «
Theilnclimcr. >

6 2, und A ?lndreas Monfreda, Grund- Verbrechen ^ 5 ' ^ ^ ' - v. l ) l . Napreth «
Juni bcsitzer zu Untersadobrova, des ve.liano.gc Trauenstern !

Bez. Nmg. LaibaäM ^odtschlages

7 4und5. Jacob Starmami von Wasche, Verbrechen / ^ ^ dto 1).. Nak
Juni Bez. Umgebung Laibach, des ^ . g , «

wohnhaft zu Goloberdu. Todtjchlageö »

Laibach am 12. Mai 1851.

Z. 230. »̂  (3) Nr. 1409.
K u n d m a c h u n g .

Bei dieser k. k. Postdirection ist eine Post-
Aspirantenstelle erlediget, wegen deren Besetzung
der Concurs mit dem Beifügen hiemit eröffnet
wird, daß die dießfälligei'Bewerber ihre gehörig
documentirten Gesuche längstens bis Ende Mai
d. I . Hieramts zu überreichen haben.

Zu Folge der Bestimmungen der Vorschrift
"^^ ' ^ed ingungen zum Eintritte in den Staats-
p std enst ,st z, Mgen Gesuchen nachzuweisen:
^ ^ ^uckgelegte 18 '^bensjahr;
i)) elne gesunde Körperbes^affcndeit'
. ) ein sittliches Wohlvnyalren ^
ly die Kenntmß dcr Landes-und allfalligen son-

stlgen Sprachcn; ' ^ '
e) ist auch das Absolutorium über die an einem

mlandlschcn Ober. Gymnasium oder in einer
Realschule mlt gutem Erfolge zurückgelegten
obligaten Gegenstände beizubringen, wobei be-

merkt wird, daß diesen Lehranstalten die Mill«
tär-Akademie in W. Neustadt, die Ingenieur-
Akademie in Wien, die Cadetenschulen in Tüln
und Olmütz, dann das Marine-Collegium und
die Handels ö und nautische Schule in Trieft
Üleichgchalten werden.

K. k. Postdirection.
Laibach am 8. Mai 1851.

s- 233 3. (2) Nr. 395.

Kundmachung,
betreffend die Aushebung des Montan «Hofkam-
Wcr.Dccrctcs vom 25 . October I 8 3 7 über den
amtlichen Vorgang bei M u t h u n gen (Gesu-

chen um das Borrecht, sich seiner Zeit die La-
gerung der Gruoenfelomaß zu nehmen) , lm
Falle der versäumten Angabe der Felomaß-

Lagerung.
Von dem gefertigten k. k. Berg-Commissa-

riate ,ür Main, Tuest, Görz und I,tnen linrd
lMM't ockannt gemacht: Cs habe das h. k. k.
Mnistcrium ,ür Landescultur uno Bergwesen,
mit dem Ellasse vom 20. März l. I . , Z. 4Ui!),
die unterm 25. October 1837 echossene For-
schrift wornach be, der versäumten Angabe der
F ldmassen-Lagcrung b<i Mutyungen Strasde-
ttäge von füns^und
die Muthung erst dann von Amtöwegm geloM
vmde, wenn der säumte Muther stlb.t nach
Umlauf von vier Wochen nach ^ j eUung deb
zweiten Strafdecreteb den Auftrag unbeachtet lllp,
außer Nnksamkelt zu setzen, «nd d.e ge^ue

, Beobachtung der Vorschr^t des Patentes vom
! 2 ! . Jul i 1« l» anzuordnen befunden, mit oem
Beisätze ^ ,,

1) daß der Berglehensbehörde die Erthellung
einer weiteren Masscnlagerungsfrlst unbenommen
bleibt, falls die von den Parteien vorgebrachten
standhaften Gründe und die bezächnilen H>n-
dernisse elne weitere Zugeständniß, bezüglich ocr
Fristverlängerung, rechtfertigen;

2) daß jedoch in dem Falle, wenn von
Seite des Muthers innerhalb der gewährten Frist,
weder die Angade der Massenlagerung erfolgt,
noch um eine Fristverlängerung eingeschritten
wird, die Muthung ohne welters von Amtswe-
gen zu löschen, der Muther hievon zu verstän-
digen , und dieselbe über späteres Einschreiten des
Muthers nur als eine n e u e Muthung zu be-

handeln, und der Muthschein darüber auszufer-
tigen sey.

Für den Beginn der Wirksamk.it dieser Vor -
schrift wurde der I . J u n i l a u f e n d e n
J a h r e s festgesetzt.

Wovon bel dem Umstände, da der §. 2
der bisher ausgefolgten Muthscheine, theilweise
die hi dm-ch aufgehobene Vorschrift enthält, —
gemäß berghauvtmannfchaftlicher Verordnung
ääo. Klagenfurt 28. März l. I , , Z. 6 3 5 , —
insbesondere dle Besitzer gemutherer
B e r g baue zu dcm Ende verständiget werden,
damit sie ihre Muthungsrechte zu wahren wissen
mögen.

Won dem k. k, Berg-Commiss^tiatc Laibach
am 25. April 185».

Z. 238 ^, (!) Nr. 134.

V e r l e i h u n g
der T h e a t e r - U n t e r n e h m u n g i n

Laibach.
Seit Ostern 1851 ist die Unternehmung des

ständiscyen Theaters in Laibach erledigt.
Wegen Uebernahme dieser Unternehmung für

die Zeit vom Monate September l. I . bis Palm-
sonntaa kommenden Jahres wird hiemit der Con-
curs eröffnet.

Die Forderungen, die an den Unternehmer
gestellt werden, sind folgende:

Der Unternehmer ist gehalten, ein gutes
Bchau-, Lustspicl, Localposse und Vaudeville
beizustellen, und wahrend der ganzen Saison in
glcich vollständigem Zustande zu erhalten, —
das Theater - Repertoir in der Art zu stellen, -
daß es den Anforderungen eines gebildeten PubU-
cums entspreche, — eine Zeit vor Beginn deS
TheattrcurseS den Personal- und Gehalt-Status
mit voller Verläßlichkeit auszuweisen, — ohne
Genehmigung der Theater-Ober-Direction die
2^'ater-Vorstellungen nie länger, als durch drei
nach einander folgende Tige auszusetzen, —
cndllch sich nur des angestellten Theater-Maschi.
mst.n zur Besorgung der Maschinerie gegen eine
conlractmaßlg zu bestimmende Bezahlung zu be-
diene-'.

Dagegen werden dem Theater-Unternehmer
nachstehende Vortheile zugesichert:
u) Die unentgeltliche Benützung des Theatersaales

zum Behufe theatralischer Vorstellungen, gegen
dem jedoch, daß er für jeden durch sein und
seineä Personals Verschulden am Theater und
dl fsetiZugchö'i erwachsenen Schaden verantwort-
lich olelbt.

l.) Die freie Disposition mit der Thcatetloge
Nr. 5 l im 2ten Stocke, und mt 66 Sperr-
sitzen im Parterre, welche wahrei'd d<r Dauer
der Theater« Saison verpachtet werden können,

c) Die freiwilligen Be,ttäge, welche die Eigen,
thümer der bestehenden 59 Privat-Logen und
mehrere Theaterfreunde, nach Maßgabe ihrer
Zufriedenheit mit den Leistungen des Theater-
Unternehmers zu entrichten pflegen.

6) E,n Zuschuß von 6Utt st. C. M . aus dem
Theaterfonde, welcher ihm zur Hälfte mit
dcm Beginne der Theater-Vorstellungen, und
zur Hälfte nach Schluß des ThlatercurseS
ausbezahlt wird.

kompetenten, welche sich unter diesen Be.
dingungen um dieses Unternehmen zu bewerben
gedenken, haben ihre, mit den gehörigen Nach-
weisungen über den Besitz der nöthigen Fach-
kenntniß zur entsprechenden Leitung des Unter,
nchmens, einer hinlänglichen Gatderobe und
Bivliothek, bclegtm Gesuche längstens bis 10.
Juni l. I . an d,e Ständisch Verordnete Stelle
m Laibach einzusenden.

Sollte sich ein Bewerber auch M Beistellung
einer Oper herdnlassen, welches in dcm Gesuche
ausdrücklich zu bemerken ist, so wird ihm, nebst
den freiwilligen Logen, Beiträgen und dem Zu,
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schuß von 6UU st. E. M . aus dem Theaterfonde,
noch ein weiterer freiwilliger Beitrag von 4Utt—
45« ft. C. M . zugesichert.

V o n der Standisch - Verordnelen Stelle.
Laibach am I « . M a i 1651.

Z. 624. (>) Nr. i486
E d i e r

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s -
G I a u b i g e r.

Vor dem k. k. Beziiksgerichie Oberlaibach ha-
bcn alle Diezenigen, welche an die Verlassenfchafl
des den 10. März IL5l rc,stordcnen Eindrittelhüb-
lers Valentin Ovcka zu V r r d , Haus Nr. 39, als
Gläubiger tine Forderung zu stellen haben, zur An-
meldung und Darthuung derselben, den 6. Juni
l. I . zu erscheinen, oder di5 dahin ihr Anmeldungs-
gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens diesen
Gläubigern an die Verlafscnschaft, wenn sie durch
die Bezarlung der angemeldeten Forderungen er̂
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Oberlaidach am 5- April I 8 5 l .

Z. 625. (!) Nr. 2074.
E d i c t .

Nachträglich zum hierämilichen Edicte vom 14
Februar l. I . , Z. 3?6, wird bekannt gemacht : daß
die auf den 24. April l. I . angeordnete ereculwc
erste Feilbietung üstirt, respeciive in dcr Art über-
tragen wurdc, daß nunmehr die erste Feilbietung auf
den 22. Mai l. I . , die beiden andern aber auf den
23. Iun l und 2 l . Jul i d. I . in loco der Realität
unter dcm vorigen Anhange festgesetzt verbleiben.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am 20.
April I 85 l .

^ . b l5 . ( l ) Nr. »426
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gotlschee wud
hiermit bekannt gemacht:

Es habe über das Ansuchen des Iac. Kobelitsch v.
9leufriesach, gegen Ioh. Maichcn von Gradetz, wegen
aus dem w. ä. Vergleiche lllw. 23. Mai 1859, schuldiger
430 fi. e.8. <:., die eret. öffentliche Fcilbietung der, dem
iietztern gehörigen, im dießgerichllicken Grundbuche uri'
ler Nectf. Nr. 436 vorkommenden, zu^radetz (Zonsc. Nr.
5 gelegenen '/^ Urb. Hübe, im s,elichilich erhobenen
Schätzungswerihe von 200 fi., bewilliget, und ,̂ur
Vornahme derselben die Zeüblc'.ungsiagsatzungen auf
den I. Ju l i , 2. August und 3. September I. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in loco Gradeh mil
dcm Beisätze angeordnet, daß die Realität bei dr>
ersten und zweiten Feilbietung nur über oder um.
bei der dliiten aber auch unle; dem Schätzungswerts
wild hintangegeben werten.

Das Scha'tzungspl0focoll, die Lili.'atl'onsl'eding-
nisse und der Orundbuchscrlract können bei diesem
Gerichte eiligesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Gotlschec am 12. April 185 l.

Z. 623. (1) Nr. 2532,
E d i c t

zur Einberufung der Verl^'nschafts - Gläubiger.
Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach haben

alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des,
den 4. März d. I . rerstolbenen Grundbesitzers An-
die Lena.c,o von Beuke Haus Nr. 6 , als Glaubi
ger eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung
und Darlhuung derselben den 26- Mai d. I . zu
e>scheinen, oder bls dahin ihr Anmeldungs^csuch
sckiiftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläubi-
ger:, an die Veilafsenschast, wenn sie durch die Be
z.chlung der angemeldelen Foideiungen erschöp»
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach am »4, Mai 183 l.

Z. 619. ( I ) Nr. 1422.
E d i t ! .

Vor dem k. k. Bezirksgerichle Kraindurg habcc-,
alle Diejenigen, wclcbe an die Verlassenschaft tm
c>m 16. März 1s5I zu Krainburg verstoibenen Io^
banna Struppi, ledigen Bürgcrs:och>er, als Gläu
b'ger eine Forderung zu stellen haben, zur A.imel'
dung und Dalthuung derselben den 27. Mai l. I .
Früh um 9 Uhr m erscheinen oder bis dabin ihr
Anmeldungsgcsuch schriftlich zu überreichen, widrigens
dle,cn Gläubigern an die Verlaffenschaft, wenn sil
durch dle Bezahlung der angemeldeten Forderung
eischopft würde, kein weiterer Anspruch zustande, att'
insofern lhnen eir, Pfandrecht gebührt.

Kramburg am 10. April 1851.
Der k. r. Beznksltchter:

B r u n e r .

1 ^ ^ E^^I ^ ^ '
Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wild

hirmic bekannt gemacht'. Es sey über Ansuchen de5
Michael Tckavc von Zala, gegen Johann Sk^re von
Orcrhlemen, in die executive Feilbie'ung der dem
Letztem gehörigen, wegen 137 fi> 43 kl. o.».«. in

Ereculion gezogenen, nn Glundl'uche ^)aabderg suIi
Reclf. Är. 915/1 und 9«6 vorio::!mcnden, gclichl-
lich auf 1545 ft. geschätzten Realit^'.en gewillige:,
und es seycn zu oiesem^ndc drei ^ciidiciungstelminc
auf den ^i3. Apri l , 23. Mai und 23. Juni 1851,
jedesmal srüh 9 — 12 Uyr in loco der Realität
mit dcmBnsatzc angeoldnet wororn, d.-.ß diese Rca°
liläten »mr be« dcr drillen FtiUietuüg auch unter
ihrem Schä'tzungswenye hiiUangcgebcn weiden.

Das Schätzungspl0locoll, die iiicitaiionsbe--
dinguisse und die Glundbuchsertracie könncu hierge-
ilchls eingcfthin werdm.

K. k. Bezlrr'sgenchl Pl,^ina am 24. Octo-
ber 1450.
')ir. 2751.
A n m e r k u n g . Die ciste FcilbiciUügZlagsatzung ist

zu Folge Emverständnisseü der Parlcien als abge-
halten anzusehen, und wild zur zwcicen Ieilbic-
lungstagfahung auf den 23. M.ü l I . geschril'
tcn werden.

K. k. Bezirksgericht Planina am 22. K>>! 1<^5l.

Z. 597. 1,2) Nr. 1096-
E d i c t .

Von dem k. k- Bezirksgerichte Feistrilz wild
hiennit bekannt gemacht: Es scy voi» diesem Ge^
lichte über das Ansuchen dcs Herrn Joseph Dom-
ladlsch von Zcistritz, gegen Joseph liie-ito von Sme.
rije, wegen vom Lchlern schuldî en l0tt fi. und
jahllicher 50 si., seit 5. August 1841 bis Ende
December 1642 nach Abschlage von 95 fi. M . M .
5.«.c., in die exeeulive össemliche V^stcigeiung der
dem vetzle'.n gehörigen, im Gtundbuch»- der Herr-
schast P l fm 8uti Urb. Nr. 1 voltoinmenden Rea»
litat in Smenje, im gerichllich erhobcncil Schätzungs-
werthe von 30ä8 fi. 15 kl. M, M . und der Fähr-
nisse, als Realität, zur Vornahme derselben vor
diesem Gerichte die FcUbietuugstagsatzungcn auf den
18. Jun i , auf den 18.IuI i und auf den 18. August,
jcdesmal Vormittag vvn 9 bis 12 Uhr nnt dem
Anhange bestimmt woiden, daß Uese 6^ealilät nur
bei der letzlcn auf den 18. August 1851 angedeuie-
ten Fcilbietung bei allenfalls mcU eizieltem oder
übcrbolenein Schätzungswcrche auch unter demselben
an den Meistbietenden hintangcgeben werde.

Die liicitationsbedingmsse, das ^chätzungspro-
locoll und der Grundbuchsertracl können del diesem
Gerichte in den gewohnlichen Amtöstuüden eilige«
seyen werden,

K. k. Bezirksgericht Feistritz a,n 10. Aplll 185l.

Z. 593. (2) ?)il. 1922.
E d i c t .

Von dcm k. k. Be^irksgelichie Senoselsch wird
yiemil bllaiint gemacht:

Es h^be Jacob, Sohn des Barthelmä 8^bec,
von Bn'indl, gegen die unbekannt wo befindlichen
'^rben ode: 8itch!snachfoigel des Lorenz Smeldu
ron Brü ' .c l , die Klage <l« prl»u«. 9. Aplil 1851,
Nr. 1922, auf Anclkcnnung des Eigenthums der zu
Biündl Uzenden, im (Ärundouche der vormaligen
Herrschaft Senosetfch «ul) Ur». ^lr. 357z? vorkom-
menden Viertelhude, und zugleich auf Ve,iahtl.- und
^llosckenei klälung lolgeridcs, auf obbezeichncter 3ieali'
iät in li^liilo hastender Schuldposten, alb:

! ) Der Iordclung dcs Anton Urdas, laut Schuld-
blie>s vom 4. Sept. I 6 l 7 , pr^ 13Ü fi. 50 k .̂;
2) der des Joseph Deujak von ^enuselsch, aus del
<5chuldobliganon vom 15. Jänner 1803, eoclil-t am
14. April 1806, an Dr. 3i:.ß, pr. 500 fi. ; — 3) der
des Mathias DoUenc, laut Schuldbrirsts vom 19.
Hebr. 1U07, pr. 1200 fi-; — 4) dcr des Martin
l^üll von Nußdorf, laut Schuldrbli^allon vom 22.
Jänner 1809, pr. 300 fi.; — 5) der des Anton
M a l M ^ ö , laut Schuldobligation vom 17. Jänner
1810, pr. 1200 ft-; — 6) der des Andreas DolleS,
laut Bestaildconcractcs vom 15. October 18l0, pr.
1396 fi.; — 7) der des Anton Hlanscher laut ge-
nchillchen ^mverstandnissktz vom 5. März 1811, pr.
99 fi. 8 ^ kr.; — 8) dcl des Barthclma Feljan-
«'c, laul Schuldbriefes pr. 117 ft. 49 tr., — und
9) dcr des Anton Prtgl und Antreas Wisiak von
Pulle, laut Vergleiches vum 2li. April 1805, pi.
6^1 fi. angebracht, wonder zur mündlichen Ver-
handlung tie T^gfatzung aus den 15. Juii 1851 um
9 Uhr Vonnillagü vor dicfem Gelichie anberaumt

wcrdc.
Hieoon weiden die unbekannt wo besiüdlichen

Erben oder Rechlsnachfolger des Lorenz Smerdu,
so wie die ebenfalls mibetanntcn Tabularglaubige,
^,it dcm Anhange >n Kenntniß gesetzt, daß zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Kosten ein
6m-ül,tir 3<l aeluln in ocr Person des Hrn. Barthelma
Smerdu von Bründl, aufgcsttllt wurde, und daß sie
zur Tagsatzung enlweder personlich, oder durch einen
oevollmachtigten Sachwalter zu erscheinen oder dem
(Zuralor ihie Behelfe mitzutheilen haben, als sonst
viefer Rcchtsgegenstand mit dcm Letzlern allein aus-
gltcagen wird.

H.k. Bezirksgericht Eenosclsch am 9. Apnl 1851.
Der k. k. Bczlrkslichier:

I e n k 0.

Z. «02. (,3) Nr. 132l.
E d i c t .

! Von dcm k. k. Bezirksgericht Tlesscn wird
den unbekannt wo befindlichen Johann Smolizh'-
schen Pupillen und dcren Rechtsnachfolgern mittelst
gegenwariigen Edictes erinnert: <Zs h^oe wider sie
be: dlesem berichte Malihaus Supanzhizh aus Po-
niq îe, ui.ler oem 16. April l. I . , Z. 1321, eine
Klage auf Vccjahri- und Eriofchenettlärung dcr auf
seiner, im Grundbuche von Ticssen 8<,I> Res'. Nr.
88 vorrommcndcn Nealilät aus dem Schuldscheine
llu <ww «t iulul). 10. April 1806 haftenden Satz-
post p>. 350 fi. eingebracht, und um richterliche
Hllse und oie Bewilligung zur Böschung dieser Post
gebclen, wo.ubec die Tagsatzung auf den 16. Juni
.̂ ^ . Voimulags 9 Uhr angeordnet wurde.

Da der Aufenihal-sorc dec Bcklagien, so wie
ihrer ^cchlsnachtolgtl, ^c,em Gerichte unbekannt,
und weil ,clbe vielleicht aus den k. k. Eiblanden
abwc.end sllid, johat m.n zu ihrer Vertheidigung,
und Ms ,hre Gefahr und Unkosten den Franz Kc-
oazhlzh aus Pomque als Kurator bestellt, mit wcl»
chem die angebrachte Rechlssache nach der bestehen--
den Gelichloordnuüg ausgeführt und cnlschieden
werden wild.

Die Geklaglei» werden dessen zu dem Ende er-
innert, dami! sic allenfalls zu rechter Zeit selbst er.
scheinen, rcc. lüzivis^en dem bestimmten Curator
ihre Rechiöblytlsc a,, die Hand zu geben, oder auch
sich selbst en-ci, andern Sachwalicr zu bestellen und
diesem Ge-ichle nahmhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möger, insbesondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsälimuilg entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Von dem k. k. Bezirks.-Collegialgerichle Treffen
am 20. Apnl 1851.

Z 7 ^ 9 4 7 ^ 3 ^ N i . 938.
E d i c t .

Vor dcm k. k. Äezilksge.ichtc Oberlaibach haben
alle Diejenigen, welche an die Verlasscnsch.ift des
am 25. November 1850 verstorbenen Halbhüblers
Kasper Kornzhai, uon Hrib , H. Z. 3, als Gläubiger
eine Forderung zu stellen halx'i, zur Aiimeldlwg und
Darlhuung de.felden, den 28. Mai I. I . zu erschei-
nen, odec'dis oahin ihr Anmcldungsgesuch schnfilich
^u ülierrcichen, widrigens diesen Gläubigern an die
'^elkissenschan, wenn sie duvch die Bezahlung dec
aügemclde^n Foldcrunqen erschöpft würde, kein wei,
lerer Ansp,uch zustande, als insofern ihnm ein
Pfandrecht grbühtt.

K.k. Be,. lH„icht Oberlaibach am 10. März 1851.

Z. 585. (3> ^ l l Nr. 991.
E d i c t .

Von dem k. k. Beziltsgerichle zu öerncmbl
wird bekannt gemacht: Eö sey über Ansuchen des
Joseph Sttldenc von Saderc, in die erecuiive Feil»
bielung der, dim Johann Wolf gehörigen, im Grund«
buche de: Hccrfch^ft Pöllano '«uli 3tectf. Nr. 11 ' /^
vorkommend^,, c,crichtlicl) auf ^02 fi. geschätzten be-
hausten '/.1 Hübe in Sadcrc gewilliget und zu deren
^olnahme die Tagsa^ungcn auf den 4. Juni , 4.
Juli und 4. August l. I . , jedesmal früh 9 Uhr in
loco der Realität mit dem Anhange angeordnet, daß,
falls dieselbe bci dcr Itcn un» 2:en Feilbietung nicht
um oder über den Schätzwerlh an Mann gebracht
werden sollte, selbe bei der Itcn Tagsatzung auch
unter demselben l?intangeaebcn werden würd,/

Die linimü'mlsbedi.lgnisse, dcr Grundbuchser-
tract und das Schätzungeprotocoll könnet taglich
hieramls eingesehen werden.

^crnembl am 24. März IL51.
Der k. k. Landcsgerichtslath und Bezilksrichter:

B r 0 l i ch.

Z. 583. ( I ) Hd Nr. 898.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu ^'ernembl,
alt» ^ealinstanz, wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Joseph Stalcer von Nessellhal, in die
executive Zcilblelung des, der Mina Stalcer auS
')iesselihal gehoriqe»,, noch auf den Namen Michael
Stalcer vei-gcwayrten, im Grundbuche der Herr«
schaft ^'ernembl «u!i Verg Nr. 237 voikommenden,
gerichtlich auf 35 fi. geschätzten Weingartens in
Orvß-Rodine, wegen schuldigen 30 si. c. ». c. ge-
williget, und hiezu die Tagsatzungen auf ven l l .
Jun i , I I . Juli und H . August l. I - , . jedesmal
früh 9 Uhr in dcs Amtskanzlei dicses Gerichtes mit
dem Anhange angeordnet woiden, daß falls dieser
Weingarten "b^i der Iten und 2:en Feilbietung nicht
über oder um den Schatzwerth an Mann gebracht,
derselbe bei der 3cen Tagsatzung auch unter demsel-
ben hintanaeqcben werden würde.

Das Schahungsprotocoll, der Grundbuchser-
natt und die Üicita îonsbedingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werden.

öemembl am 26- März 1851.
Der k. k. iianresgelichtsrath und Aezirksrichter'

B r 0 l i ch.



269

2 . 5d8. ^3) ^ 6 N l . 1884.
E d i c t .

V o n dem Bezivksgenckie Wippach w i l d allge
mein kundgemacht: Es sey auf Ansuchen des Florian
Kav<V: von . lk l i^enve^l im Bezitte I b n a , in die
erecutive Fcilbiclung der, dem Joseph Mikel von
^li». jne, im Bezirke Halden, gehörigen und lau!
Sch^ungspvolocoUes vom 7. Apr i l 185 l , Z - ! 7 9 1 ,
auf 257 si. bcwclthetcn, im Grundduchc der vol
maligen Herrschaft Wippach « 'UiPost-Nr . l 5 4 , Ucb,
F^l . 574 und Necif. Z. t,0 vorkommenden, bei
^«t. j», im GerichtZbc^irke Nippach liegenden Real i lal ,
Acker und Wicse, Drü'^lvov^H genannt, wegen dem
Execunonssührer schuldigen l 2 0 si., Zinsen und <̂ xê
<ulionskostcn gewil!igel,U!ld es seyen zu deren Vornahme
die T^gsa^ungen auf den 16. Jun i , dann den 17. Ju l i u.
den 18. Aug. d . I . , jcdcsmal Vormit tag um lOUHram
Orte der Realität mit dem BeNahe angeordnet, d»ß
odige Zcilbietungsobjecle vci der letztcn Tagsatzung auch
unter dem Scha'tzungßwenhe dintangegcl'en werden.

Das Schätzungoprotocoll, der l^rundduchötr'
tract und die ̂ icilaiionsbedingnisse können in dcn
Amiöstunden bei diesem Gcrichce eingesehen we.decl.

itt^irksgericht Wippach den 12. Apr i l 1851.

Z. «2l. (i)
Kundmachung.

Das auf dem Bahnhofe Littai der k. k. sü'dll«

chen Staats - Eisenbahn ganz neu und solid her-

gestellte Gasthaus, 2 Stock hoch, bestehend zu

ebener Erde auö:
2 Schank-Zimmern,

I Küche sammt Speis-Gewölbe,

Wohnung für den Wi r th ,

3 geräumigen Kellern und I Eisgvubc;

ferner:

I Kaufmanns,Gewölbe '̂  sammt dazugchö-^

1 Bäckerei / rigen Wohnungö-

I Fleischerei ^ Localttäten,

für welche Gewerbe die Herrschaft das Befugniß

bereits in Händen ha t ;

im Iten Stockwerke:
Aus einem geräumigen Saale nebst 3 separaten
Passagiere«Zimmern, I Vorzimmer zum Saal
und I Kassel)« Küche; dann eine Wohnung mit
Ü geräumigen Zimmern, Küche und Vorzimmer,
ist vom ?. Juni an , entweder ganz oder auch
in einzelnen Thei len zu vergeben.

Hierauf Reflectirende wollen sich gefälligst

persönlich bei dem Verwaltungöamte der Herr-

schaft Ponovitsch nächst Littai anfragen, wo

ihnen auch die weiteren Bedingungen bekannt ge-

geben werden.
Werwaltungsamt der Herrschaft Ponovitsch

am 12. Mai 1851.

Z^il2tt. ( I )

Die Gasthauslocalitätcn in dem neuerbauten

Gasthause auf dem Bahnhofe Littai dcr k. k.

südl. Staats-« Eisenbahn, werden künftigen Sonn-

tag den 18. Mai 1851 eröffnet; was hiermit

zur allgemeinen Kenntniß gegeben wird.

Werwaltungsamt der Herrschast Ponovitsch

am 14. Mai 1851.

Z. 599. (2)

Bekanntmachung.
'Das Nä'w is t^zu «erkaufen,

thmner M erfragn " ' Hauselgen-
Z. 237. 3. (1) ^

sn €•. liCrclier'N Buchhandlung

in Laibach lst zu beziehen:

Das

und das

alphabetische Register
<>n l lovw' lch« U"d >n deutscher Sprache)

' zn dein

Nndesgesetzblatte für Krain
vom Jahrgange 18^9 und ingleichen vom

Jahrgange I M ) .

Preis: Median-Quart, der Bogen zu acht

Druckseiten um OineN K r e N M C. M.

Laibach den I«. Mai 1851.

Carl A. Specker & C01»i»
Eismgußwerk Waldmstcin inU.Kllrntcn,

Post St. Leonhard, pr. Iudenblirg,
üaben biemit die Ehre anzuzeigen, oaß olnqe Gewerkschaft >n ihrem ganzen Um-
s ^ ^ m ^,errn D Specker in Wien , Iaqerze>le Nr , 2«, kaufl.ch an Nck ge-
^ / w » r d ? uno daß °er,e,be °as E,senl,ußwerk m.c Appretur- und Masckinen-
W e M w e lmter okiger F i rm», mit verstärktem Betr.ebe und größer« Ausdeh.

" " " ^ " I " ü l " n " u n s daher unser Etnbl.ssement den Herren Constructeurs. sowie

,^i,m^>c!,en l ' 'l','Zerren «abnksbesitzern, a>s auch allen Consumenten und Hand-

unaen von E,stnwa'ren, sowohl für rohen Guß, Maschinen°estan0the!!e m rohem

und appretirtem Zustande. Walzwerke, Getriel'e. Geblase, als auch W ssauf-

mannewaren, a ls : Oefen, Kessel, To r fe , P la t ten , ,eoer Art Roste, Geländer,

Raobüchscn ?c, ic. ?c,, bestens anzuempfchlen,

Waidenstein am >5. Apri l >85>, ^ ^ _ _ _ ^ ^

Ankündigung.
^km »^I6t6i 2UM Ö3t6ll6!cln8cli6n I^ol« wlrd vom 20. M a i

an, schr gutes Manusburger-Lager-Bier die Halbe zu 5 kr.
ausgeschantt.
Z. 4!N. (2)

Bei I . G i v N t i n i WLaibach wird
Pranumeration angenommen, auf die w o h l f e i l e

A u s g a b e der gesammelten Schriften von

Ida Gräsm Hahn-Hahn.
Diese Auflage erscheint in 30 Licfelungen

-l 43 kr. C. M . — Die erste Lieferung lst be-

reits erschienen und vorräthig.

Soebcn erschienen und sind bei mir zu haben:

Wedichte
von

Jo*t>gili *'r«»llieri*«i v o n JFdaelf',

unter dettl Titel: „Sine Stunde dcr Erinnerung."

Mi t 5 prachtvollen Stahlstichen und 20 Vig-

netten, darunter da5 Titeldildniß Sr. Excellenz

des Herrn Banus. Preiö nur 2 si.

5I^ Der Reinertrag ist dem Ielari6 I n
valivenfonde gewidmet-

I o h . Giontini.

3. 579. (2)

So eben ist erschienen und in

I . A . v K le i umay r st Fedor Vamberg s

Buchhandlung in Nssibach oorräthig-.
Zur Belehnmq der Geheinnnsse über die mensch-

liche Natlil-, hinsichtlich deK Geschlechtsmebes, ist für
Erwachsene sehr nützlich:

Dr. A l b r e c h t (Aril in Hamburg), Der

MENSCH >
und seisa CcscMcch«,
oder Belehrungen iiher pliysisclK' Liebe , Ita-

tnrzweck; Leitung des « ^ Y ^ '

Reraehaft und eheliche Gehchn* »s^
Nebst neuesten Erfahrungen, die *ol«en ei
S e l b s t b e f l e c k u n g «• Saanicner fc iess an fe

zu heilen. Vierl .e Aullaffe. Preis 1 ^ »ffr-
Auch m der Sieamund'sche» Buchhandlung '.1 ^ !a>

g e » f u . t , und b,i S c h i m p f ' " Trieft vonath.g.

Fernei- IH< |>< i Obi««1* * w l l R h e i l t

B i g o t , Charles. Franzosische <^pracy-!
lehre zum ersten Schul - ul'd Pnuatunlerricht, nach
seiner Nmivk l lL ssi-3mm»!i-6 sr»ns»i8e 2' l'u»2A«
d68 nllLm^ncl«. Stut tgart . 36 l , .

Fa l)e r, Tertullian. Der neue Faust. Ra-
statt 1851. I fi.

Gutmann , S . Die Zahnbürste. Ist
ihr Gebrauch den Zahnen nützlich oder schädlich?
Dresden l 8 5 1 , 20 kr.

Hag^ r , T- E. Die neueste Aufgabe der
Volksschule. Leipzig , 8 5 1 . 20 lr.

Hedley, I . H. Londoner Handels-Brief-
steller. Nebst einem Anhange, enthaltend eme deut-
sche Erklärung der weniger gebräuchlichen Ausdrücke.
Leipzig ! 8 5 l . si, ̂ . 20 kr.

Heinemann, Dr. I . Thorath-Emet.
Die 5 Bücher Moscheh. l Lieferung. Berl in I 8 5 l .
30 kr.

I a c o b y , I . A. Erstes Sckreiblesebuch
Mlt 137 stufenweise geordneten Aufaaben für das
Denkrechnen; nebst 83 praccischen Aufgaben zur
Beförderung des Rechtschveibens. Mainz 185 l . 30 kr.

K inder lust, neue. Schnurrige Reime
und drollige Bilder für Kinder von 3 — 7 Jahren.
Erfurt, fi. I . 30 kr.

Koh l , I . G. Der Rbem.2 Bände, lo fl.
Kur r , I . G. Grundzüge der öconomisch-

techoischel, M i «era log ie Ein t,'ehl- .- und Handbuch
für Oconom!»!, und Gewerbsmänner lc. 3. Auflage.
Leipzig 1851. 5 fl.

Langenbuch, T. F. G. Sangeslust,
Sammlung zweistimmiger Lieder für Schule, Haus
und Lebe». 6 kr.

L e u c h t , , I . C. D a s Neueste und Nütz-
lichste der Erfindungen, Entdeckungen und Beobach-
tungen in den technischen Gewerbzweigen aus dem
Jahre 1850. Nürnberg l 83 l . si, 1. 20 kr.

— — Der vollkommene Hefenfabrikant,
oder Darstellung der Bereitung der flüssigen Hefe
für Backer, Bierbrauer und Branntweinbrenner, so«
wie der Pfund - und Preßhefe. Nürnberg i > 5 l .
fi. ! . 24 kr.

— - Allgemeines Erfindungs-Lexicon,
oder Abe'sche Angabe der Erfiudungen, Entdeckun-
gen, Gewohnheiten, Verirrungen und Forlschritte
vom Anfange der Welt bis auf unsere Zeit. Nü rn -
berg, fi. 2. 40 kr.

L iszt , Franz. D« !» l'oncl^ion — (^ke 3
VVmmar. Leipzig I 8 > l . 2 fi.

London im Iadre ,85«. Em practisckes
Handbuch für Reisende nach'England. Leipzig 185 l .
Elegant eingebunden, fi, 2. 40 kr.

Messerschmidt, C. Wegweiser zurRe-
foimirung der Gesellschaft, oder die Mi t te l zur
Verwirklichung deS Christenthums. Stu t tgar t 1851
25 kr.

Naaelschmitt, Heinr.Der Todesaana
Jesu nach Golgatha. ? Fastenpredigten Crefelo
18->l. 50 kr.

O e t t i n g e r , Eduard Mar ia . R o s s i n i -
Komischer Roman 2 Bände. Veipzia 1851 4 fl

- - Venetiamsche Nachte. 2 Bänoe.
Leipzig 1L5I. 3 fi. / ^

Rank, Ios. Aus dem Böbmerwaloe.
Bilder und Erzählungen aus dem Volksleben. 3
Bände. Leipzig I 8 5 i . 10 fi.

S a n g , Louis. Die Schullehrertochter.
Eine Geschichte aus der deutschen Revolutionszeit.
Berl in 1851, 40 kr.

Scharfenberg, Sigisni. Launen und
Splele des Schicksals. Eine Erzählung nach wäh-
len Begebenheiten. Leipzig l s 5 l . fi. 3. 12 k'.



Z. 603. (I)

€• k. južno-derzftviia železaa cestsu
V o m i l l . Mai bis zum Widerrufe dieser Ankündigung werden,
jedoch bloß an a l len S o n n - «nd F e i e r t a g e n , und nur
bei günstiger Wit terung, auf der Bahnstrecke zwischen Kaibach
und Ki t ta i , mit bedingter Aufnahme, nach Zulässigkcit der
vorhandenen Personen-Wagen, folgende Personen-Züge ver-
kehren:

^ Won den A b f a h r t s - H t n n d e
^ H t a t i s n e n in der Richtung nach Littai in der Richtung nach Laibach

Laibach 2 Uhr Nachmittaqs — —

Salloch s>4 „ „ 9>4 Uhr Abends

Laase 2!/; ., „ 9 „ „

Kresnitz 3^, , „ «^ „ „

Littai - - 8^, „ „

Gratz am 3. Mai »8Z«.

f id 18 dne veliciga travna se bodo do preklica tega oznanila, f o d C 1© Oil

S t e d e l j a l l lift p r » Z u i k i ! l 9 in pri lepim vremenu, po železni cesti

m e d l j j u i i l j a n o i n l i i t i j o vozovi z ijudmi po | i o g f « J e i i i ü p r e j e t l i i

ljudi in za to vožnjo pripravljenih vozov, sein ter tje vozili, in sicer:

'Ispostaj Voaovi grejo |
( Š t a c l j O l i O V ) v L i t f j o v L j u b l j a n ö

LfiubJifllie ob 2 popoldne — —

Zaloga „ 21/; „ . 9!/4
 z v e č e r

Laz „ 2'/2 „ 9
Kresnic „ 23/4 „ 8% „

Lidje — — 81/2

V Gradcu 7. veliciga travna 1851.


